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Urwald am Amazonas, Hochgebirge in den Anden und einsame Strände
an der Pazifikküste: Ecuador, das kleine Land der großen Gegensätze, ist
Ziel dieser ungemein vielfältigen Erlebnisreise. Im Einbaum durch den
Regenwald, mit der Eisenbahn über hochgelegene Pässe, die Fahrt auf
der „Allee der Vulkane“ und bei einer Wanderung auf den Spuren der
Inkas - dieses Programm fesselt und fasziniert. Zum erholsamen
Abschluss genießen Sie kleine Badeorte und einsame Buchten an der
Pazifikküste.

Dschungel, Vulkane und Indianer

Ecuador 
Land der Kontraste

Anschlussprogramm Galapagos Inseln
Im Anschluss an die Ecuador-Rundreise erkunden Sie im Rahmen

einer einwöchigen Tour an Bord einer Motorjacht die einmalige Tier-

und Inselwelt der Insel-Gruppe - Baden und Schnorcheln inklusive

(Preis auf Anfrage).

PREIS LANDPROGRAMM: € 2.180,–
Einzelbelegung:  €  260,–

Teilnehmerzahl: 8-12 Personen

Einzelunterbringung während des Dschungelaufenthaltes

nur auf Anfrage möglich.

LEISTUNGEN
- Inlandsflüge Quito - Coca - Quito

- Hotel- bzw. Gästehausübernachtungen im DZ inkl. Frühstück

- Übernachtungen in Hütten während des Dschungelaufenthaltes

- Dschungelexkursion Cuyabeno

- Vollpension während der Dschungelexkursion

- Sonst. Verpflegung lt. Tagesprogramm

- Eisenbahnfahrt Riobamba – Chanchan

- Bootstouren lt. Programm

- Eintritte/Besichtigungen lt. Ausschreibung

- Deutschsprachige Reiseleitung

Nicht im Preis eingeschlossen:
- Flug Deutschland Ecuador, 

- Reiseversicherungen und Trinkgelder, 

- Fluggastgebühr (ca. US$ 25,-), 

- sonstige Verpflegung und Getränke.

Detailprogramm bitte beim STUMBÖCK-CLUB anfordern!

TERMINE - 21 Tage
16.12.2006 – 05.01.2007
31.03.2007 – 20.04.2007
28.07.2007 – 17.08.2007

06.10.2007 – 26.10.2007
22.12.2007 – 11.01.2008
15.03.2008 – 04.04.2008

1. Tag: Anreise nach Quito in Eigenregie.

2. Tag: Nach der Ankunft ist der Vormittag zur freien Ver-

fügung. Stadtrundfahrt durch Quito – die auf 2.850m Höhe

gelegene Hauptstadt bietet interessante Sehenswürdigkeiten. 

3.–7. Tag: Flug von Quito über die Ostanden nach Lago

Agrio und Busfahrt  an den Río Cuyabeno. Wir entdecken

den tropischen Regenwald und Dschungel im Naturreservat

Cuyabeno hautnah mit Kanus. Übernachtung in einfacher

Lodge. (F/M/A)

7. Tag: Rückflug nach Quito und Weiterfahrt nach Lasso,

Übernachtung in einer Hazienda.

8. Tag: „Allee der Vulkane“  Wir fahren nach Süden und

gelangen in entlegene Bergdörfer in der Provinz Cotopaxi.

Zentrum der Region ist Zumbahua, wo jeden Samstag ein

bunter Markt stattfindet. Am Vulkankrater Quilotoa wandern

wir zum tiefgrünen Kratersee. Übernachtung in einer

Hacienda (F/M).

9. Tag: Auf einer Naturstraße erreichen wir die Hochebene

Limpiopungo (3.830m) mit dem gleichnamigen See am

Fuße des Cotopaxi (5.897m). Unser Fahrzeug erreicht eine

Höhe von 4.500m. Von dort steigen wir zur José-Ribas-

Schutzhütte (4.800m) auf. Wir unternehmen eine einfache

Wanderung am Fuße des Vulkans in den Hochanden. Über-

nachtung in einer Hazienda (F).

10. Tag: Fahrt in den wildromantischen und tropischen

Pastaza-Canyon. Wanderung zum Wasserfall „Pailon del

Diablo“. Übernachtung in einer Hazienda. (F)

11. Tag: Malerische Landschaften auf der Fahrt zum höch-

sten Berg Ecuadors, dem Chimborazo (6.310m). Wir durch-

queren den „Arenal“, eine wüstenartige Landschaft, wo die

seltenen Vicuñas beheimatet sind. Auf 4.800m versuchen

wir auf einem leicht ansteigenden Weg (ca. 1 Std.) die

Edward-Whymper-Schutzhütte (5.000m) zu erreichen. Wir

übernachten in einer Hosteria in Riobamba (F).

12. Tag: Zugfahrt von Riobamba nach Chanchan durch

grüne Täler und idyllische Indiodörfer nach Alausi. Es folgt

der Streckenabschnitt, wo die Eisenbahn über die

„Teufelsnase“ eine Schlucht auf spektakuläre Weise im

Zickzack überwinden wird – ein einmaliges Erlebnis!

Weiterfahrt nach Ingapirca, Übernachtung in Gästehaus (F).

13. Tag: Wanderung auf den Spuren der Incas nach Inga-

pirca. Von weitem erblicken wir die Ruinen von Ingapirca.

Die Festung von Ingapirca ist das größte Monument

Ecuadors, das die Inkas hinterließen. Übernachtung in einer

Hazienda (F).

14. Tag: Fahrt nach Cuenca, das auf den Überresten der

alten Inka-Stadt Tumebamba gebaut wurde. Bis heute ist der

koloniale Stil erhalten geblieben. Hotelübernachtung (F).

15. Tag: Fahrt in die tropische Hafenstadt Guayaquil,

Stadtbesichtigung und Hotelübernachtung. (F)

16. Tag: Fahrt nach Puerto El Morro, Bootsausflug auf die

Vogelinsel, Übernachtung im Gästehaus.

17. Tag: Durch kleine Fischerdörfer, entlang langer Sand-

strände auf der Halbinsel Santa Elena geht heute die Reise.

Am späten Nachmittag erreichen wir Puerto Lopez – Über-

nachtung in einer urigen Hostería am Strand (F).

18. Tag: Mit dem Boot zum Naturparadies „Isla de la Plata“

unter Leitung eines qualifizierten Naturführers. Beim Schnor-

cheln können wir mit etwas Glück Rochen und Wasserschild-

kröten sehen. Von Juni bis September kommen Buckelwale

vor die Küste – Übernachtung wie am Vortag. (F/M)

19. Tag: Strandwanderung am „Playa Los Frailes“ im

Nationalpark Machalilla. Zeit zum Schwimmen und

Entspannen. Am Nachmittag zurück nach Guayaquil,

Hotelübernachtung. (F).

20. Tag: Rückflug nach Deutschland in. (Bei Anschlusspro-

gramm Galapagos: Flug nach Baltra und Transfer zur

gebuchten Motoryacht).

21. Tag: Ankunft am Vormittag in Frankfurt.

Verpflegung: F=Frühstück, M=Lunchpaket oder Mittagessen,

A=Abendessen

Hinweis: Aufgrund örtlicher Gegebenheiten und

Witterungsbedingungen kann eine Routenänderung erfor-

derlich werden. 

Ablauf

Reiseveranstalter: Trails Natur- und Erlebisreisen GmbH (Bitte beachten: Es gelten gesonderte AGB’s.)


